
ern
53

435

Kur

epa

ten
Ver
und
t an

ara
osse
arch

nen
mir
jede
adig

eder

der
ben
Ssel

e

en

Halleſches Vageblatt

Adennement 50 Pfg vro Monat frei in s Oaud
Durch die Poſt unter Nr 2836 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
Fuſertiond Preis pro 65 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Aneigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rat

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Udr

e

o uoahkekg
T J
V W W
W Se

Amtliches Verordnungsbl

Freitag den 27 Mat 1898

für Halle und den Saalkreis
att des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchenkliche Gratisbeilagen Hallelhe FamilienBlätter und Der Sauernfrennd

Halleſche Neueſte Rachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wildeſm Teske Politik Theater Feuilleton 1e
Theodor Bach Lokalet Handel und Volkzwirthſchafth

Hugo Knaadck Jnſeratentheilh
ſämmtlich in Halle a S

Eedaktton Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſlunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichten

Orug und Verlag von W Kuſſhdag in Halt e
Fernſprecher 319

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

England und die Vereinigten Staaten

Halle 26 Mai
Seitdem England im Frieden von Verſailles im Jahre 1783 die

Unabhängigkeit ſeiner bisherigen Nord amerikaniſchen Colonten die ſich
ſpäter die Vereinigten Staaten nannten anerkannt hat haben ſich die
letzteren in einer Weiſe entwickelt welche für europäiſche Begriffe ſchier
unbegreiflich erſchien Es hat ſich da ein Staatenbund gebildet von einer

naturwüchſigen Kraft die ihres gleichen ſucht die freilich auch mancherlei
Mißgebilde treibt Die Rückſichtsloſigkeit der Yankees iſt zu zu bekannt
als daß wir erſt darauf hinzuweiſen nöthig hätten der Dollar iſt ihr
Abgott wie denn überhaupt das Wort verdienen bei ihnen an erſter
Stelle ſteht und die ihnen eigenthümlichen Eigenſchaften wirken ſo
anſteckend daß die Angehörigen faſt aller fremden Nationen welche
in die Vereinigten Staaten einwandern gar leicht ihre Nationalität

verleugnen und ſich ganz als Amerikaner fühlen wie dies ja
leider beſonders von den Deutſchen geſagt werden kann die über den
atlantiſchen Ocean ſchreiten Jm Allgemeinen hat der waſchechte Ameri

kaner viel mit dem Engliſhman gemein der im Sommer unſere Bäder
und Luftkurorte unſicher macht und auch in politiſcher Beziehung ähneln

ſich beide Nationen England machte früher Anſpruch auf alle bisher
noch unentdeckten Gebiete der Erde und hielt es für ſelbſtverſtändlich daß

ſolche Striche der britiſchen Oberhoheit unterſtellt wurden Auch die
Vereinigten Staaten denken ebenſo ſie haben ihre diesbezüglichen An
ſchauungen in der MonroeDoktrin niedergelegt wonach alles Gebiet das
innerhalb der nordamerikaniſchen Jntereſſenſphäre liegt auch der großen
Republik jenſeits des Ozeans gehören ſoll Dieſe Auffaſſung hat bereits
mehrfach Konflikte zwiſchen England und den Vereinigten Staaten gezeitigt

und noch in letzter Zeit Anlaß zu Differenzen bezüglich der Venezuelafrage
gegeben Der britiſche Beſitz in Nordamerika Kanada wird ſchon von
jeher ſeitens der Vereinigten Staaten mit begehrlichen Augen angeſehen
was die engliſche Regierung mit Beſorgniß und Mißtrauen erfüllen muß

Der zwiſchen der Union und Spanien ausgebrochene Krieg hat eine
Annäherung Englands und der Vereinigten Staaten zu ſtande gebracht
Man hat vielfach behauptet daß die Sympathieen welche das erſtere gegen

die letzteren empfindet ganz natürlich ſeien und durch die Stammes und

Sprachenverwandtſchaft begründet würden Dieſer Auslegung darf man
aber berechtigten Zweifel entgegenſetzen da dieſe Verwandtſchaft bisher kein

Hinderniß war zu den ernſteſten Meinungsverſchiedenheiten Ebenſo hat
England keinen Grund Spanien gedemüthigt zu ſehen da die Beziehungen
der beiden Staaten bisher die allerbeſten waren Es iſt ein offenes Ge

heimniß und durch die bekannten Auslaſſungen des engliſchen Kolonial
miniſters beſtätigt worden daß England die Freundſchaft der nord
amerikaniſchen Union ſucht um Sonderintereſſen zu verfolgen und um
Jemanden zu haben der ihm bei geeigneter Gelegenheit die Kaſtanien
aus dem Feuer holen hilft Ob England wirklich Abſichten hegt auf die
Philippinen die ihm angeblich die Vereinigten Staaten gegen die weſt
indiſche Jnſel Jamaica eintauſchen wollen läßt ſich natürlich noch nicht

feſtſtellen Außerdem ſind die Amerikaner noch gar nicht im Beſitze jener
IJnſelgruppe auf die es vielleicht wird verzichten müſſen wie der Fuchs
auf die Trauben Zudem könnte ein ſolcher Kuhhandel ſehr leicht zu

Die Erben von Waldheim
Roman von B Corony

11 Fortſetzung Nachdruck verboten
Weiſe mich nicht ſo ſchroff ab Dein guter Engel ſpricht

ach vielleicht zum letzten Male aus meinem Munde zu
Dir ſagte Natalie ernſt und beſchwörend

Mein Dämon mein Dämon preßte die faſſungslos
Erregte hervor Jhr habt Günther von meiner Seite geriſſen
und mich gedemüthigt und gekränkt wie ich es Euch niemals
verzeihen kann und verzeihen werde Und jetzt da doch nicht
alles ſo vollſtändig gelungen iſt wie Jhr es im Sinne hattet
weil ich nicht gehe und Euch Alexandra nicht laſſe jetzt kommſt
Du ſprichſt einige ſchön klingende Worte und bieteſt mir
großmüthig Gaſtfreundſchaft an damit man ſagt Seht wie
gütig doch Gräfin Natalie iſt Sie nimmt die verarmte Couſine

auf
Dieſer Grund leitet mich wahrlich nicht
Nicht allein willſt Du wohl ſagen O ja ich weiß

daß Du noch andere Gründe haſt Jch die Euch immer
trotzte ſoll jetzt das Joch der Abhängigkeit tragen ſoll es
lernen mich zu ſchmiegen und zu fügen und demüthig unter
zuordnen Jch ſoll an Eurem Tiſch ſitzen und Euer Wohl
leben ſehen um die Armuth doppelt zu empfinden und dereinſt
da ich doch Günthers Frau bin und bleibe die Wieder
vereinigung mit ihm als ein Geſchenk Eurer beſonderen Huld
und Gnade empfangen Das will ich nicht Die Genug
thuung wird Euch nie
Betrübt ihre gute Abſicht verkannt und zurückgewieſen zu
ſehen ſchied Natalie

6 Kapitel
Es fiel Günther keineswegs leicht ſich mit der neuen Auf

gabe vertraut zu machen Nicht ſelten ſtand er im Begriff in
ſeine frühere Schlaffheit zu verfallen und verwünſchte ein
Loos welches ihm gebot tief eingewurzelten Neigungen die

immer wieder die Oberhand gewinnen wollten zu entſagen

internationalen Verwickelungen führen da einzelne Staaten kaum zugeben

würden daß ſich England auf den Philippinen häuslich einrichtet und
ſeine Macht in den aſiatiſchen Gewäſſern noch vermehrt Das würde
insbeſondere nicht nach dem Geſchmacke Rußlands ſein welches bekanntlich
eine Alleinherrſchaft in Aſien anſtrebt und jedenfalls ſeinem Rivalen keine

neuen Vortheile geſtatten kann Aber auch andere Mächte können die
Beſitzergreifung der Philippinen durch England nicht ohne eigene ſchwere

Schädigung dulden Das trifft auch für Deutſchland zu deſſen Handel
mit jener Jnſelgruppe nicht unbedeutend iſt welche ein nicht zu unter
ſchätzendes Abſatzgebiet für unſere Induſtrie bildet Würde England die
Philippinen erhalten ſo kann man als ſicher annehmen daß es alle Kon
kurrenten aus dem Felde zu ſchlagen bemüht ſein wird und ſeine Macht
befugniſſe in dieſem Sinne ausnutzt

Man darf annehmen daß die engliſche Regierung ganz genau weiß

woran ſie iſt und deshalb wenn auch mit ſehr ſauerſüßer Miene ihrer
Begehrlichkeit Zügel anlegt Viel eher iſt die Wahrſcheinlichkeit vorhanden
daß England aus dem Grunde Sympathien für die Vereinigten Staaten
zur Schau trägt um an ihnen endlich den längſt begehrten Bundes
genoſſen zu finden für ſpätere Zwecke Wir haben uns ſchon einmal ge
legentlich der Beſprechung der Rede Chamberlains hierüber ausführlich
ausgeſprochen ſodaß wir darauf nicht zurückzukommen brauchen Die
Vereinigten Staaten liegen eben den Engländern recht bequem um ihre
Hülfe in Anſpruch zu nehmen wenn einmal in Oſtaſien die große Ab
rechnung ſtattfindet

Wird die Freundſchaft der beiden Staaten von Dauer ſein Aller
Wahrſcheinlichkeit nach nicht da die in Rede ſtehenden Nationen viel zu
egoiſtiſch ſind um eine für die andere Opfer zu bringen Kommt wirklich

eine Alliance zu Stande ſo hätte dieſe für jedes der beiden Reiche nur
den Zweck den Andern nach Möglichkeit auszubeuten für Ziele die außer
halb der Intereſſen des großen Ganzen liegen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer unternahm
heute Morgen einen längeren Spaziergang im Thiergarten und hörte ins
Schloß zurückgekehrt die Vorträge des Miniſters des kgl Hauſes v Wedel
und des Chefs des Civilkabinets Dr v Lucanus Um 1 Uhr empfing
der Monarch in Antrittsaudienz den neuen japaniſchen Geſandten Katſunoſuke
Jnonye behufs Ueberreichung ſeines Beglaubigungsſchreibens und des
Abberufungsſchreibens des bisherigen Geſandten Vicomte Aoki

Eine bemerkenswerthe Anſprache hat wie wir geſtern be
reits in einem Telegramm mittheilten der Kaiſer am Dienſtag gelegent
lich der Uebung der Kaiſerbrigade auf dem Uebungsplatz bei
Döberitz gehalten Nach Schluß der Exerzitien fand Parademarſch ſtatt
Jm Anſchluß an denſelben nahm der Kaiſer das Wort Ueber die Aus
führungen des Monarchen wird dem B Folgendes berichtet Zu
nächſt bemerkte der Kaiſer daß er heute die Brigade habe erxerziren laſſen
weil der 29 Mai auf den erſten Pfingſtfeiertag falle und fuhr darauf
fort Es geſchieht dies nach altem Brauch denn ich will an dem Ehren
tage der Brigade mit ihr zuſammen ſein Jetzt ſind es zehn Jahre
her daß Jch die hohe Ehre hatte als Kommandeur der Brigade mit
Euren Vorgängern ſie Meinem hochſeligen Vater in Parade vor
zuführen Es war dies die einzige Parade die weiland Seine Majeſtät
Kaiſer Friedrich III abzuhalten im Stande war Jm weiteren Ver
lauf der Anſprache wies der Kaiſer darauf hin daß durch jenes Exerziren
vor dem todtkranken Kaiſer Friedrich der Brigade eine große Ehre wider
fahren ſei Die Ehre unter dem brechenden Auge des Siegers von
Königgrätz von Weißenburg und Wörth und des Helden von Sedan zu

Aber die eiſerne Nothwendigkeit wurde zur ſtrengen Lehr
meiſterin und zeigte ihm als erſtrebenswertheſtes wenn auch
fernliegendes Ziel die Möglichkeit dereinſt die verlorene Un
abhängigkeit wieder zu gewinnen Er entdeckte jetzt Fähigkeiten
in ſich die ihm ſo lange er keinen anderen Lebenszweck kannte
als zu genießen und zu verſchwenden verborgen geblieben
waren und der erſte beſcheidene Erfolg ſpornte ſeinen Ehrgeiz an

Die froheſten Stunden verlebte Plankenſtein freilich im Walde
da fühlte er ſich frei und als Herr rügte jede Ungehörigkeit
ſcharf und wußte in einer Weiſe über die Aufrechterhaltung
der Ordnung zu wachen welche ihn bald in Reſpekt ſetzte

Einſt als er ſich wieder im dichteſten Forſte befand ertönte
unweit von ihm ein Hilfeſchrei und auf ſeinen weithin ſchallen
den Ruf Jſt hier jemand in Noth bahnte ſich eine
Dame den Weg durch das Geſtrüpp

Was iſt geſchehen fragte Günther vom Pferde ſteigend
und die Zügel an einem Baum befeſtigend

O kein Unglück wie ich hoffe der augenblickliche Schreck
hat mich nur überwältigt erwiderte ſie noch mühſam nach
Athem ringend Papa glitt aus ſtürzte von einer ziemlich
fcharfen Anhöhe herab und kann ſich nicht erheben Wir ſind
gewiß eine Stunde weit vom Hauſe entfernt Jch muß Hilfe
holen möchte ihn aber doch nicht allein laſſen

Jch folge Jhnen ſagte Günther haſtig Beruhigen Sie
ſich nur Sie ſind ja todtenblaß und zittern Es wird nicht
ſo ſchlimm ſein

Gebe Gott
Sie eilte voran unbekümmert darum daß ihr leichtes

Sommerkleid an den Brombeerſträuchern und den Zweigen
hängen blieb und in Fetzen zerriſſen wurde
Kaum zwei Minuten ſpäter ſtanden beide vor dem
Verunglückten Dieſer ein alter Herr mit weißem Bart lehnte
in ſitzender Stellung an einem Felſen Unweit von ihm lagen
Hut und Botaniſirbüchſe

Ah da iſt ja ſchon ein Retter in der Noth rief er trotz
des fatalen Abenteuers mit jovialem Lächeln Verzeihung

exerziren Damals haben wir uns gelobt dieſes denkwürdigen Tages
ſtets eingedenk zu ſein Deshalb erxerzire Jch alljährlich an dieſem Tage
mit der Brigade und Jch hoffe daß Jhr durch Fleiß und treue Pflicht
erfüllung im Frieden und friſches unaufhaltſames Draufgehen im Kriege
mir Ehre machen werdet Was Jch heute von der Brigade im Geſecht
und beim Parademarſch geſehen habe war außerordentlich ſtramm und
erfüllt mich mit Freude Jch bin ſehr zufrieden mit der Brigade Adieu
Kameraden Hinzugefügt wird daß der Kaiſer dieſen Abſchiedsgruß
zum erſten Mal gebraucht habe

Der Aufenthalt des Prinzen Heinrich in Peking iſt mit
dem heutigen Tage zu Ende gegangen Nach einer Fülle von intereſſanten
Erlebniſſen in der Hauptſtadt des Himmliſchen Reiches hatte der Prinz
geſtern eine zweite Zuſammenkunft mit dem Beherrſcher deſſelben in der
er ſich eines wichtigen Auftrages ſeines kaiſerlichen Bruders zu entledigen
hatte Ein Privat Kabeltelegramm des B meldet hierüber ſowie
über die weiteren Reiſepläne des Prinzen Folgendes Heute kam der
Kaiſer von China eigens von ſeiner Sommerreſidenz zur Stadt um vom
Prinzen Heinrich die Mittheilung entgegenzunehmen daß Kaiſer Wilhelm
ihm den Schwarzen Adler Orden verliehen habe Nach dem z
ſammentreffen mit dem Prinzen Heinrich kehrte der Kaiſer ſofort wieder
auf ſeinen Sommerſitz zurück Der Charakter dieſer Begegnung war ein
durchaus vertraulicher es heißt der Prinz habe dem Kaiſer eine Abſchrift
der Depeſche übergeben in welcher Kaiſer Wilhelm die Verleihung dieſer
höchſten preußiſchen Ordensauszeichnung an den Kaiſer von China an
kündigte Später zeigte Prinz Ching dem Prinzen Heinrich denjenigen
Theil des Kaiſerlichen Palaſtes der bisher noch von keinem Europäer
betreten worden war Morgen Mittwoch erfolgt die Abfahrt des Prinzen
von Peking Nach einem kurzen Aufenthalt in Tientſin dürfte Prinz
Heinrich wie vermuthet wird Port Arthur zu ebenfalls kurzem Beſuch
anlaufen und dann über Tſchifu nach Tſingtau weiterreiſen Auf dieſer
Fahrt gedenkt er auch das Wrack des geſcheiterten Kanonenbootes Jltis
zu beſichtigen

Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Griechen
land ſind heute Nachmittag 5 Uhr in Berlin eingetroffen Zum Em
pfange auf dem Bahnhofe war der Kaiſer mit großem militäriſchen Ge
folge erſchienen Eine Ehrenkompagnie mit Fahne war aufgeſtellt Die
Muſik ſpielte beim Einlaufen des Zuges die griechiſche Nationalhymne und
erwies nach Begrüßung der Fürſtlichkeiten militäriſche Ehren Jm erſten
Wagen fuhr der Kaiſer mit der Kronprinzeſſin im zweiten der Kronprinz
Der Kaiſer unterhielt ſich ſehr lebhaft und herzlich mit der Kronprinzeſſin
deren Ausſehen ein vortreffliches war

Der Sultan hat den beiden älteſten Söhnen des Kaiſers
anläßlich ihrer Konfirmation ben Jftar Orden überreichen laſſen Es iſt
dies durch den beſonderen Abgeſandten des Sultans Abdullah Paſcha
den früheren Gouverneur von Kreta geſchehen Der Jftar Orden von
Abdul Medſchid geſtiftet bildet die älteſte Dekoration des osmaniſchen
Hauſes die nur in ganz beſonderen Fällen verliehen wird Der Sultan
Abdul Hamid ſchuf daher vor zwei Jahren eine 2 Klaſſe dieſes Ordens
Den Prinzen iſt jedoch die erſte d h die alte Klaſſe verliehen worden

Großes Aufſehen erregen in Wien die heftigen Angriffe des
tſchechiſchen Delegirten Kramartſch auf den Dreibund in der geſtrigen
Sitzung der öſterreichiſchen Delegation Noch mehr fällt jedoch der Um
ſtand auf daß Graf Goluchowski kein Wort der Erwiderung darauf ge
funden hat Die Gerüchte von der Erſchütterung des Dreibundes haben
dadurch neue Nahrung erfahren Kramartſch führte nämlich aus Oeſter
reich Ungarn ſei ein für die Erhaltung des Friedens wichtiger Faktor und
zwar nicht in Folge ſeines Bündniſſes mit Deutſchland ſondern durch ſich
ſelbſt Man ſolle mehr Selbſtbewußtſein haben und nicht vergeſſen daß

Oeſterreich Ungarn weder Deutſchland noch Rußland nachzulaufen brauche
und nicht nur in der Frage des europäiſchen Gleichgewichts ſondern auch
des Gleichgewichts der Weltpolitik eine wichtige Rolle ſpiele

Die Kombinationspolitiker beſchäftigen ſich angelegentlichſt
mit dem zukünftigen Schickſal der Philippinen Nach der neueſten
Verſion ſoll bekanntlich der ſpaniſche Botſchafter in Paris Abmachungen
treffen für die Ueberlaſſung der Jnſeln an Frankreich Dieſer An
ſicht liegt offenbar der Gedanke eines näheren Anſchluſſes Frankreichs an
Spanien zu Grunde wie ja bereits Gerüchte von einem ſpaniſchfranzöſiſch

mein Herr daß ich nicht aufſtehen und Sie begrüßen kann
Aber wenn Sie die Güte haben mir die Hand zu reichen
kann ich vielleicht doch in die Höhe

Nein nein es geht nicht fuhr er fort als Günther ſich
vergebens bemühte ihn aufzurichten Das linke Bein muß
verſtaucht ſein Ja das kommt davon wenn ſo ein alter
Knabe noch auf den Felſen herumklettert und nicht daran denkt
daß er ſteif und unbehilflich geworden iſt Aber da oben
wuchs eine ſo prächtige ſeltene Moosgattung die ich meinem
Herbarium einverleiben wollte Na beſſer das Bein als den
Hals gebrochen Jetzt handelt es ſich nur darum wie komme
ich von hier fort

Jn ſpäteſtens zwanzig Minuten ſoll der Wagen zur
Stelle ſein rief Günther ſchwang ſich wieder auf ſein Pferd
und ſprengte in raſendem Galopp nach Falkenſtein um ohne
Verzug mit einem Break und zwei Dienern zurückzukehren
Sorgfältig wurde der Geſtürzte gebettet und erwiderte dann
auf die Frage Wohin wünſchen Sie gebracht zu werden
Nach Villa Waldfrieden am Prinzenweg Aber erlauben

Sie vor allem daß ich mich vorſtelle Hugo von Hardenberg
Oberſt a D Meine Tochter Regina

Graf Günther von Plankenſtein Sie geſtatten doch daß
ich Sie begleite und mich zur Verfügung ſtelle

Sie ſetzen Jhrer Liebenswürdigkeit die Krone auf
Günther der ſelbſt die Zügel hielt führte ſeine Schützlinge

nach dem bezeichneten Hauſe und erbat nachdem der Arzt ge
holt war und eine Verſtauchung konſtatirt hatte die Erlaubniß
wiederkommen und ſich nach dem Befinden des Oberſten er
kundigen zu dürfen

Damit thun Sie ein Werk der Barmherzigkeit denn ich
weiß nicht wie ich es aushalten ſoll wochenlang regungslos
hier zu liegen ſagte der alte Mann

Plankenſtein wurde nun ein gern geſehener Gaſt in Villa
Waldfrieden Er fand dort den ſchmerzlich vermißten Umgang

mit Perſonen der guten Geſellſchaft und lernte den Greis der
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ruſſiſchen Bündniß umherſchwirrten Beides dürfte den Ereigniſſen weit
vorgreifen Frankreich wird es ſich wohl recht ſehr überlegen ſchon jetzt
wo die Dinge noch in der Schwebe ſich derart zu engagiren von Ruß
land ganz zu ſchweigen deſſen diplomatiſchen Traditionen ein ſolcher

Freitag

Schritt ſtrikt zuwiderläuft Hier war eben wieder einmal der Wunſch der
Vater des Gedankens und der Madrider Liberal trifft wohl den Nagel
auf den Kopf wenn er meint es ſei thöricht auf eine Annäherung an
Frankreich und Rußland Hoffnungen zu ſetzen Spanien werde nur durch
Selbſthilfe aus der Patſche kommen

Das Patſer Blatt Matin glaubt ſo ſchreibt die N
Allg Zeitung die Wirkung ſeines Berichts über den jüngſten Aufenthalt
des Kaiſers in den Reichslanden für die franzöſiſchen Leſer dadurch
erhöhen zu ſollen daß er dieſer Reiſe einen militäriſchen Zweck bei
legt U A weiß das Blatt eingehend über den Vortrag zu berichten den
der Kaiſer im Thale von Maasmünſter durch einen Generalſtabsoffizier
über die ſtrategiſche Verwerthung dieſes Geländes in einem künftigen
Kriege gegen Frankreich halten ließ Wir finden es nicht hübſch daß
der Matin dieſe Phantaſien zu Attentaten auf die Nerven der Pariſer
benutzt und können zur Beruhigung mittheilen daß der Kaiſer bei dem
Ausfluge in das Thal von Maasmünſter auch nicht von einem
einzigen Generalſtabsoffizier begleitet war

Ein ernſter Streit iſt zwiſchen dem Admiral Dewey und
dem deutſchen Conſul wegen Löſchung deutſcher Schiffe in Manila
ausgebrochen Eine Depeſche des Newyorker Evening Journal aus
Manila beſagt Admiral Dewey ſei von dem dortigen deutſchen Conſul
bedroht worden der nach einer Unterredung mit dem ſpaniſchen Gouver
neur Mundvorräthe von einem deutſchen Schiffe zu landen verſuchte
Dewey verweigerte die Erlaubniß worauf der Conſul erklärte er werde
die Landung mit Hilfe zweier deutſcher Kreuzer erzwingen Admiral Dewey
erwiderte er werde auf die Kreuzer feuern wenn ſie verſuchten die Drohung
des Conſuls zu verwirklichen

Der Gouverneur von Deutſch Südweſtafrika Major
Leutwein reiſte heute von Berlin nach Hamburg ab um ſich mit dem
morgen früh von dort abgehenden Dampfer Melita Bohlen der Wör
mann Linie direkt nacht Swakopmund auf ſeinen Poſten nach Windhoek
zu begeben Major Leutwein weilt ſeit Oktober vorigen Jahres in Deutſch
land und hat ſich während dieſer Zeit theils in Berlin theils in ſeiner
Heimath und zuletzt zur Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit in Wiesbaden
aufgehalten

An die deutſchen Frauenvereine iſt eine Einladung zur
Betheiligung am Jnternationalen Kongreß des Bundes zur Abſchaffung
der vom Staate geduldeten und geregelten Proſtitution welcher vom
12 bis 16 Juli d J in London tagt ergangen Wie die Leiterin des
Bundes Fran Joſephine Buller mittheilt ſind aus faſt allen euro
päiſchen Staaten ferner aus Jndien China c Anmeldungen erfolgt
Auch verſchiedene deutſche Frauenrechtlerinnen haben ihre Betheiligung
zugeſagt

Ein ſozialdemokratiſcher Maſſenprozeß gelangt am Freitag
vor dem Amtsgericht in Köpenick zur Verhandlung Seitens der Sozial
demokratie in Berlin Rixdorf Charlottenburg und anderen Vororten war
am 18 März zur Feier der 50 jährigen Wiederkehr der Revolutionstage
von 1848 eine Jllumination veranſtaltet worden Auch in Adlershof
hatte eine große Anzahl von Sozialdemokraten am Abend des 18 März
ihre Fenſter beleuchtet Gegen ſämmtliche Einwohner von Adlershof die
in dieſer Weiſe den 18 März gefeiert hatten war von dem Amtsvorſteher
von Adlershof v Oppen ein Strafmandat wegen groben Unfugs in
Höhe 15 Mk erlaſſen worden da ſie damit bei vielen anders denkenden
Einwohnern Aergerniß erregt haben ſollen Hiergegen haben ſämmtliche
mit dem Strafmandat bedachte Perſonen Einſpruch erhoben und richter
liche Entſcheidung beantragt Von der Anklagebehörde ſind in dieſer unter
dem Rubrum Albrecht und Genoſſen geführten Strafſache mehrere Polizei
beamte und eine Anzahl Bürger aus Adlershof die an der Jllumination
Anſtoß genommen haben als Zeugen geladen worden

Der ſpaniſch amerikanifaje Krieg
Nach dem Schaden den die Geſchwätzigkeit amerikaniſcher Zeitungen

über militäriſche und maritime Maßregeln in den erſten Wochen des
Krieges angerichtet hat darf man ſich nicht wundern daß neueſtens auch
die amerikaniſchen Nachrichtenquellen nur ſehr ſpärlich und zumeiſt recht
trüb fließen wenn auch noch immer nicht Janz ſo trüb wie die ſpaniſchen
die freilich von Anfang an wenig ergiebig waren Allzuviel verliert man
dabei nicht denn ſichere Schlüſſe auf den wirklichen Gang der Ereigniſſe
würden auch geſprächigere Meldungen über die Abſichten und Bewegungen
der Amerikaner nicht geſtatten da die Spanier das leidige Beſtreben
zeigen immer ganz wo anders zu erſcheinen als der Kriegsrath im
Weißen Hauſe zu Waſhington berechnet hat Darum muß man allen
ſtrategiſchen Erwägungen und noch ſo vorſichtigen Vorausſagen immer
ein reſignirtes Quien sabe anhängen das in der Sprache Lope de
Vegas Calderons und Cervantes beilänfig daſſelbe beſagt wie unſer
ſchüchtes Scherzwort Nichts Beſtimmtes weiß man nicht Wenn die
New Yorker Even World verſichert die amerikaniſche Flotte werde
binnen drei Tagen die ſpaniſche zum Fechten zwingen ſo hat das genau
ſo viel oder eigentlich wenig Werth wie wenn das Dalzielſche Bür
aus NewYork ein Gerücht übermittelt wonach dieſer Tage zwiſchen dem
Santiago de Cuba verlaſſenden ſpaniſchen Geſchwader und dem fliegenden
Geſchwader Schleys eine dreiſtündige Seeſchlacht ſtattgefunden habe in der
die ſpaniſche Flotte gänzlich vernichtet worden ſei

Von einem baldigen Einfall auf Kuba ſcheint man in Waſhington
endgiltig abgekommen zu ſein General Miles der dazu mindeſtens
85000 Mann für erforderlich hält ſtellt in Abrede daß ein ſolches Unter
nehmen in der nächſten Zeit geplant ſei Auf die hierauf bezüglichen
Erwägungen der Strategen im Weißen Haufe ſcheint eine Aeußerung des
britiſchen Oberbefehlshabers Viscount Wolſeley Einfluß ausgeübt zu
haben über die wie folgt aus London berichtet wird Die Times meldet

ſich ein jugendfriſches Gemüth und die gewinnendſte Jovialität
bewahrt hatte achten und lieben

Hardenberg ſprach in lebhafter anziehender Weiſe von ſeiner
unter des Kaiſers Fahnen verlebten Vergangenheit flocht
manches luſtige Abenteuer ein erzählte wie er ſeines leidenden
Zuſtandes wegen penſionirt er hatte nämlich vor Jahren
einen Schlaganfall erlitten den Entſchluß gefaßt habe ſich
in ländliche Einſamkeit zurück zu ziehen wo er nun als Botaniker
und Antiquitätenſammler ein recht vergnügtes und angenehmes
Daſein führe und fügte mit liebevollem Blick auf die Tochter
hinzu Ja ich darf wohl ſagen daß ich eines ſchönes frohen
Lebensabends genieße und das verdanke ich vor allem meiner
Regina die ihren alten Papa pflegt und verzärtelt und ihm
das beneidenswertheſte Zuhauſe ſchafft Sie iſt wirklich ein
ſeltenes Mädchen

Er hatte recht Es gab wenig Frauen wie Regina
Nicht daß ſie mit blendenden Reizen geſchmückt geweſen wäre
oder im erſten Glanze der Jugend geſtrahlt hätte Nein ſie
mochte wohl fünf oder ſechsundzwanzig Jahre zählen und
war nicht ſchön Aber der Zauber unendlicher Anmuth ver
klärte ihr ganzes Weſen und ſprach aus dem Blick der ſeelen
vollen Augen Etwas Edles Vornehmes lag in ihrer
Erſcheinung in ihren Bewegungen in dem Klang der ſanften
melodiſchen Stimme und ſie wußte die Feinheit und Eleganz
der vollendeten Weltdame mit dem praktiſchen Sinn einer
klugen deutſchen Hausfrau zu vereinen

Jn ſtetem Zuſammenleben mit dem Vater hatte ſie ſich
ein gereiftes Urtheil über Dinge erworben welche ſonſt Frauen
fern zu liegen pflegen und doch war nichts Männliches nichts
Emanzipirtes in ihrer Art zu reden und ſich zu geben in
echtes Weib im lieblichſten Sinne des Wortes verbreitete ſie
ſtets Ruhe und Behagen um ſich und erfüllte die Pflichten
einer guten zuvorkommenden Wirthin mit ſo viel ungeſuchter
Grazie und anſpruchsloſer Liebenswürdigkeit daß es ein Ver
W war ſie bei dieſen hausfraulichen Verrichtungen zu

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
aus Newyork Lord Wolſeley ſoll geäußert haben es würde ein Jrrthum
ſein den Einfall auf Kuba mit nicht völlig geübten undisziplinirten
Freiwilligen zu verſuchen geſchähe es ſo wären ernſte Niederlagen zu
gewärtigen Auch würde es ein ernſter Jrrthum ſein die geübten ſpaniſchen
Truppen zu unterſchätzen Dieſe Auslaſſung ſcheine ihre Wirkung in
Amerika nicht verfehlt zu haben Die amerikaniſche Expedition nach
den Philippinen die dem vor Manila zur Unbeweglichkeit verurtheilten
Sieger von Cavite Kontreadmiral Dewey Luft machen ſoll iſt endlich
aufgebrochen Wie aus San Franeisco gemeldet wird ſind einige nach
Manila beſtimmte Truppen auf den Dampfern City of Sidney und
Auſtralia eingeſchifft worden es kann dies nur ein Theil des 12 000

Mann ſtarken Erxpeditionskorps ſein deſſen Beförderung nach den
Philippinen der amerikaniſchen Kriegsverwaltung große Schwierigkeiten
macht da nicht gyus dazu geeignete Schiffe aufzutreiben ſind

Es gewinnt übrigens immer mehr den Anſchein als ob die Flotte des
Admirals Cervera von den Amerikanern in Santiago de Kuba feſtgenagelt
iſt Aus Waſhington wird nämlich gemeldet die Admiralität habe die
definitive Meldung erhalten daß die Flotte Cerveras in Santiago de
Kuba eingeſchloſſen iſt Die vereinigten amerikaniſchen Flotten Sampſons
und Schleys bewachen den Eingang des Hafens Danach wird es dem
Admiral Eervera wohl kaum lange gelingen eine Schlacht zu vermeiden
Ein Madrider offizielles Telegramm aus Havanna beſagt daß nur noch
vier amerikaniſche Kanonenboote in der Nähe von Havanna ſich befinden
Die übrigen amerikaniſchen Schiffe ſeien abgedampft wohin ſei nicht be
kannt Vermuthlich nach Santiago Alles kommt nun für die Spanier
darauf an ob das Entſatzgeſchwader des Admirals Camara bei den
Antillen ankommen wird bevor Eervera zur Schlacht gezwungen iſt Jn
Madrid verlautet daß das Geſchwader des Admirals Camara bereits
ausgelaufen ſei Die Financial News bringen ein ſenſationelles
Telegramm aus Port de Paix wonach die ſpaniſche Flotte einen Zu
ſammenſtoß mit dem amerikaniſchen Geſchwader gehabt habe Die
ſpaniſchen Kriegsſchiffe Biscaya und Alfons XII ſollen zerſtört worden
ſein Ein anderes einer privaten Quelle entnommenes Telegramm beſagt
das ſpaniſche Geſchwader ſei in der Bai von Santiago vollſtändig zer
ſtört worden Die Amerikaner hätten 700 Mann verloren und zwei
Schiffe eingebüßt Jn Waſhington war geſtern Mittag von einem Zu
ſammenſtoß der beiden Geſchwader nichts bekannt

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 Mai
Das Kuratorium der Gas und Waſſerwerke beſchloß in

ſeiner geſtrigen Sitzung u a den Lohn der bei den Werken beſchäftigten
Arbeiter um durchſchnittlich täglich 20 Pfg zu erhöhen Dadurch entſteht
der Stadtgemeinde eine Mehrausgabe von jährlich rund 8000 Mk wovon
jedoch ein erheblicher Antheil von Privaten zurückerſtattet wird da natür
lich die Koſten für Herſtellung von Anſchlüſſen c um den Betrag des
höheren Lohnes höher berechnet werden Eine zweite Angelegenheit von
allgemeinem Intereſſe betraf die Feſtſtellung der Cokspreiſe für nächſten
Winter Eine hieſige Firma welche Coks in größeren Mengen von der
Gasanſtalt bezieht hat um eine Ermäßigung der Preiſe gebeten Das
Kuratorium beſchloß dieſen Antrag abzulehnen Von einer Ermäßigung
der Cokspreiſe könne nicht die Rede ſein zumal der Abſatz der gewonnenen
Coksmengen immer ein ſehr flotter geweſen iſt und keinerlei Verhältniſſe
eine Aenderung in dieſer Beziehung in Ausſicht ſtellen

Zur Wahlbewegung Geſtern Abend fand in den Kaiſerſälen
eine liberale Wählerverſammlung ſtatt zu welcher auch Mitglieder anderer
Parteien zahlreich erſchienen waren Nachdem Herr Prof Kohlſchütter
welcher den Vorſitz führte mit warmen Worten die Kandidatur des Herrn
Stärkefabrikant Schmidt als durchaus geeignet empfohlen hatte ent
wickelte der Kandidat ſein in letzter Zeit in verſchiedenen Verſammlungen
bereits kundgegebenes Programm Redner befaßte ſich zunächſt mit den
Handelsverträgen und betonte deren ſegensreiche Wirkung Weiter erklärte
ſich derſelbe für die Verlängerung der Privilegien der Reichsbank den
Schutz der Goldwährung und das fernere Beſtehen der zweijährigen Dienſt
zeit Er werde eintreten für Beibehaltung und Sicherung des allgemeinen
geheimen direkten Wahlrechts für eine Correktur in der Abgrenzung der Wahl
kreiſe Diäten für die Reichstagsabgeordneten eine reichsgeſetzliche Regelung
des Vereins und Verſammlungsrechtes Wahrung des Petitions und Vereins
rechtes der Beamten Sicherung und Verallgemeinerung der Koalitions
freiheit Freizügigkeit Ausbau der Arbeiterſchutzgefetzgebung Verbeſſerung der
Arbeiterverſicherung Beſeitigung der Zwangsrechte von Jnnungen Fort
entwickelung des Genoſſenſchaftsweſens Beſeitigung der Auswüchſe im
Conſumweſen Auf dem Gebiete des Steuerweſens werde er erſtreben die
Beſeitigung der Liebesgaben für die Brennereien und der Ausfuhrprämien
für Zücker ſowie die Entlaſtung der nothwendigen Lebensmittel von
Steuern Um die Ausführungen des Herrn Schmidt zuſammenzufaſſen
reſp zu ergänzen nahm darauf Herr Dr jur Wiemer Berlin der liberale
Abgeordnete für Nordhauſen das Wort Derſelbe beleuchtete in längerer
Rede all die Punkte welche die liberale Partei in der nächſten Legislatur
periode zur Verwirklichung zu bringen gedenke Vor allem werde man
beſtrebt ſein gegen ein verfehltes unbilliges Steuerſyſtem wodurch ja
ſtets die breiten Maſſen betroffen würden anzukämpfen Jm Anſchluß
hieran verbreitete ſich Herr Wiemer über die wirthſchaftlichen Fragen die
Arbeiter und Handwerkerfrage die Lage der Landwirthſchaft Zum
Schluß äußerte ſich der Redner noch über die anderen Kandidaturen
in unſerem Wahlkreiſe und deren etwaige Erfolge Die Liberalen wirkten
für politiſche Freiheit Volksrechte und Gemeinwohl daher möge man mit
allen Kräften für die Wahl des Herrn Schmidt eintreten An der
Debatte die theilweiſe ſich etwas lebhaft e betheiligten ſich u a
Herr Profeſſor Suchsland welcher als Mitglied der konſervativen Partei
für Herrn Regierungsrath Dugend plädierte drei Mitglieder der ſozial
demokratiſchen Partei darunter Herr Weißmann ſowie Herr Schuhmacher
meiſter Arndt Mitglied der deutſchſozialen Reformpartei Die Verſammlung

hauptmann Graf

27 Mai Nr 122erreichte infolge mehrfacher Frageſtellungen und deren Beantwortung erſt
nach Mitternacht ihr Ende Morgen Freitag Abends 8 Uhr findet im
Gaſthof zum Elſterthal in Ammendorf eine Verſammlung ſtatt in
welcher wiederum die Herren Stärkefabrikant Schmidt und Dr Wiemer
Berlin ſprechen werden

Verein zur Bekämpfung der Schwindfucht in der
Provinz Sachſen und dem Herzogthum Anhalt Zu der geſtrigen
konſtituirenden Verſammlung hatten ſich aus allen Theilen der Provin
Sachſen und des Herzogthums Anhalt Freunde des geplanten ſegensreichen
Unternehmens eingefunden u A waren anweſend die Landes

intzingerode der mit der Leitung der Verhandlungen
betraut wurde Direktor Stieber Halle Geh Reg Rath Landesrath
Wrede Merſeburg Bürgermeiſter FiſcherMagdeburg Stadtrath Elze
Geh Rath Prof Dr med Weber und Prof Dr med Fränkel Halle
ferner eine größere Zahl praktiſche Aerzte von hier und auswärts
ſowie anderen Berufskreiſen angehörende Herren Herr Direktor Stieber
Halle berichtete zunächſt über den bisherigen Verlauf der Verhand
handlungen die zur Einberufung der Verſammlung geführt hatten
Der Gedanke der Gründung eines ſolchen Vereins fand dann nachhaltigſte
Unterſtützung durch die Ausführungen der Herren Prof Dr Fränkel und
Prof Dr Weber Der Erſtere legte dar daß die Ergebniſſe der Heil
anſtaltsbehandlung von Lungenkranken für ihn als Hygieniker von hervor
ragendem Intereſſe geweſen ſeien da die geſammten praktiſchen Erfahrungen
übereinſtimmend ergeben hätten daß nicht blos ein Theil der Kranken
unter Umſtänden gebeſſert oder ſogar geheilt die Anſtalten verlaſſen habe
ſondern vor allem durch dieſe Behandlung die Kranken über ihr Leiden
die große Anſteckungsgefahr und die Mittel zur möglichſten Verhütung der
letzteren aufgeklärt würden daß ſie in ihrer Familie zurückgekehrt ihre
Handlungen und Maßnahmen ſo einrichteten daß ſie nicht blos ſelbſt
davon Vortheil zögen ſondern geradezu zu Geſundheitsapoſteln für ihre
Angehörigen würden Dann aber müßten auch die Heilerfolge als höchſt
überraſchende und bedeutſame bezeichnet werden Urſprünglich ſei er
Redner von Zweifeln und großen Bedenken gegen die Heilwirkung dieſer
Anſtalten erfüllt geweſen er ſei jedoch durch die erzielten Erfolge eines
Beſſeren belehrt worden denn in der That ſei nach den Angaben der
Jahresberichte einer Reihe von ſolchen Anſtalten nicht daran zu zweifeln
daß von Lungenkranken wenn bei deren Aufnahme von den Aerzten
mit Verſtändniß und der nöthigen Vorſicht die Auswahl getroffen werde und
die Krankheit noch im erſten Stadium ſich befinde 10 15 Proz völlig
geheilt und weitere 25 30 Proz einer weitgehenden Beſſerung zugeführt
würden welche die vorher durch die Krankheit verlorene Erwerbsfähigkeit
wiederherſtelle Erfahrungsgemäß zeige ſich eine beſſere Wirkung der An
ſtalten bei Leuten der unteren Volksſchichten als bei Perſonen beſſerer
Lebenslage weshalb die Thätigkeit eines Vereins der Unbemittelten dieſe
Wohlthat verſchaffen wolle im Intereſſe der Hygiene wie der Therapie
nur mit lebhafter Freude begrüßt werden könne Herr Geheimrath Profeſſor
Dr Weber Halle brachte zu dieſen Darlegungen noch werthvolle Mit
theilungen Herr Sanitätsrath Dr Fielitz Halle hob auch noch die
humanitäre Bedeutung der Lungenheilſtätten hervor welche wenn ſie auch
nicht in allen Fällen Heilung bringen könne doch in vielen Fällen den
Familienvater noch einige Jahre ſeinen Angehörigen erhalte was ſelbſt
wenn er krank ſei für das Leben der Dn bedeutſam erſcheine Nach den
zur Annahme gelangten vorläufigen Satzungen wird der Verein ſeine Zwecke
einmal durch Vorträge und Verbreitung von geeigneten Drut
ſchriften und durch Förderung aller Beſtrebungen welche der
Volksgeſundheit dienen weiter durch Unterſtützung unbemittelter
Lungenleidender bei dem Beſuche von Heilſtätten und nach An
ſammlung der erforderlichen Mittel durch Erbauung eigener Volks
heilſtätten in den verſchiedenen Theilen des Vereinsbezirks
verfolgen Die Mitgliedſchaft des Vereins wird erworben durch Zahlung
eines jährlichen Beitrages von mindeſtens 3 Mk oder eines einmaligen
Betrages von mindeſtens 300 Mk Die weitere Ausgeſtaltung des Vereins
durch Bildung von Zweig und eventuell von Bezirks Vereinen zur möglichſt
ausgedehnten Förderung der geplanten Beſtrebungen ſoll durch den Vor
ſtand angebahnt werden Jn den Vorſtand wurden mit dem Recht noch
6 Mitglieder zuzuwählen folgende Herren gewählt Landeshauptmann
Graf Wintzingerode Merſeburg Vorſitzender Geh Medizinalrath Prof
Dr Weber Halle ſtellvertr Vorſitzender Excellenz Oberpräſident der
Provinz Sachſen v Bötticher Oberbürgermeiſter Dr Schmidt Erfurt
Bürgermeiſter FiſcherMagdeburg Landrath von der ecke Schloß
Mansfeld Oberbürgermeiſter Leineweber Bernburg Kommerzienrath
Allendorff Schönebeck a Profeſſor Dr Fränkel Halle Kommerzien
rath Lehmann Halle Geh Reg Rath Landesrath Wrede Merſeburg
und Direktor Stieber Halle

Gefängniſtverein für die Stadt Halle und Giebichenſtein
In der geſtern unter Vorſitz des Herrn Oberprediger Wächtler ab
gehaltenen Generalverſammlung erſtattete Herr Stadtdiakon Kupplich
den Jahresbericht und der Schatzmeiſter Herr Geheimrath Keſſel trug
den Abſchluß der Jahresrechnung vor Danach betrug die Einnahme
einſchließlich 600 Mk abgehobenes Sparkaſſenguthaben und 1170 Mk
Mitgliederbeiträge 2719,24 Mk Die Ausgabe ſtellte ſich auf 2194,63 Mk
wovon 977 Mk zu Unterſtützungen verwandt wurden Die Rechnung iſt
geprüft und richtig befunden weshalb die Verſammlung dem Herrn Rech
nungsleger Entlaſtung ertheilte Die ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder
Herren Staatsanwalt Günther Aſſeſſor Dr Treudler und Ober
prediger Wächtler wurden wiedergewählt Zum Vereinsvorſitzenden an
Stelle des ausgeſchiedenen Herrn Geheimrath Götze wählte der Vorſtand
in ſeiner nach Schluß der Generalverſammlung abgehaltenen Sitzung den
Herrn Erſten Staatsanwalt Hacker

Jm Walhalla Theater finden nunmehr nur noch fünf Vor
ſtellungen ſtatt Vom 1 Juni an bleibt das Theater zwei volle Monate
hindurch geſchloſſen

Das Standesamt Schmeerſtraße 1 II Treppen Zimmer 9 iſt
zur Annahme von Todesanzeigen am zweiten Pfingſtfeiertage Vormittags
von 10 bis 11 Uhr geöffnet

mmmä W
Hardenbergs Geneſung ging ziemlich langſam von ſtatten

Als er aber zum erſten Male wieder auf den Stock geſtützt
umher humpeln konnte zeigte er Plankenſtein ſein Herbarium
die Schmetterlingsſammlung und eine Anzahl werthvoller
Antiquitäten

Günther brachte wenn es ihm ſeine Zeit erlaubte
wöchentlich einen oder zwei Abende in der Villa zu und dieſe
Stunden wurden bald zu einer wahren Erquickung für ihn
obſchon von Prunk und Aufwand im Hanſe des Oberſten keine
Rede war Aber es herrſchte da ein zugleich vornehmer und
gemüthlicher Ton ein ſchönes friedliches wohlgevrdnetes
Familienleben und das hatte er ja bisher entbehrt

Wenn die beiden Herren in der Laube Schach ſpielten er
klangen oft aus dem kleinen Gartenſalon die Töne einer nicht
ſtarken aber außerordentlich ſympathiſchen Mezzoſopranſtimme
Regina wußte einfache Lieder unendlich anſprechend und
gemüthreich vorzutragen und das Klavier ſang förmlich unter
ihren Händen Freilich wagte ſie ſich nie an ſogenannte
Bravourſtücke die glänzende Technik erfordern ſondern wählte
nur beſcheidene gediegene Kompoſitionen kurze Notturnos
ſchöne gehaltvolle muſikaliſche Gedanken welche ſie aufzufaſſen
und wiederzugeben verſtand Günther lauſchte dieſen nie auf
dringlich lauten ſondern immer ſanften gedämpften Klängen
gern und wenn Regina dann in ihrem ſchlichten grauen Kleide
im Garten erſchien war es als blinke freundliches Sonnen
licht durch das Gezweig und er ertappte ſich oft bei dem weh
müthigen Gedanken Das wäre eine Frau geweſen wie Du
ſie Deinen Kindern zur Mutter geben mußteſt eine Herrin
von Warwitz die der allgemeinen Achtung genoſſen hätte eine
Lebensgefährtin welche Dich über alles Kleinliche und Unedle
hinweg heben konnte

Nun mußte ja freilich jedes Hoffen und Wünſchen begraben
ſein Plankenſtein hatte die neuerworbenen Freunde längſt
in ſeine traurigen Verhältniſſe eingeweiht und bereute nicht es
gethan zu haben denn er fand eine ſtarke Stütze und treue
aufrichtige Rathgeber an ihnen

Aber wenn er nach Falkenſtein zurückkehrte waren nichtſelten Briefe von Sonja eingetroffen Briefe in denen ſich ihre

ganze Leidenſchaft ihr wildes ungebändigtes Temperament
ausſprachen Sie hörte nicht auf ihn zu beſchwören zu bitten
er möge dieſer Trennung ein Ende machen möge den ſtets
von neuem wiederholten Vorſchlag nach Rußland zu kommen
annehmen Was ſie da mit großen unregelmäßigen Schrift
zügen hinkritzelte war ein ſeltſames Gemiſch von heißer Zärt
lichkeit demüthigem Flehen und herausfordernden Drohungen
Das erhoffte Reſultat erzielte Sonja jedoch damit nicht Jm
Gegentheil Plankenſtein legte dieſe Gluth und Sehnſucht
athmenden Zeilen mit einer Empfindung der Ueberſättigung
bei Seite und dachte an Reginas edles geläutertes Weſen an
die keuſche Reinheit ihres Blickes und ihrer Worte Er be
griff nicht mehr daß ihn ein ſo durchaus materiell angelegtes
Weib wie die Ruſſin einſt feſſeln und hinreißen konnte Die
ſchnell aufgeflackerte Flamme war erloſchen und wie er wohl
fühlte für immer

Er beantwortete jedes ſolche Schreiben zwar freundlich
aber knapp und kühl und ſtets betonend daß er unerſchütterlich
an ſeinem Entſchluſſe feſthalten würde

Wieder ritt Plankenſtein an einem ſchönen Spätſommer
abend von der Villa nach Hauſe als er plötzlich unweit von
Falkenſtein eine dunkelgekleidete Frauengeſtalt bemerkte die
regungslos am Wegrande ſtand und auf etwas zu warten
ſchien Näher kommend erkannte er Sonja Jhr Geſicht war
blaß und ſchmal geworden Die grauen grünlich ſchillernden
Augen erſchienen dadurch übergroß und blickten ihm mit
eigenthümlich verzehrendem Ausdruck entgegen

Fortſetzung folgt

WVetterbericht des General Anzeiger
VBorausſichtliches Wetter am 27 Mai 1898

Bei nördlichem Winde kühleres nu freundliches Wetter
mit Neigung zu Regen aus Nordweſt
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r 122 FreitagMotorwagen Wettfahrt Die Vorführung der Motorwagen
Landesausſtellungsparke in Berlin war in hohem Maße vom Wetter

gnügt Jnsgeſammt wurden 16 Fahrzeuge vorgeführt darunter
4 Motordreiräder und 2 Gepäckwagen Bierwagen im übrigen waren
es 2 und ſitzige Wagen die mit Trompetenſignalen und unter größerem
oder geringerem Lärm ihrer Maſchinen in die Arena einfuhren Nur
einer der Wagen wurde durch Elektricität angetrieben Die Wettfahrt nach
Potsdam hatte ein gutes Ergebniß einer der nach Potsdam gefahrenen
Gepäckwagen ſetzte alsbald nach Feſtſtellung der Fahrzeiten die Reiſe
nach Leipzig fort Geſtern wurde von 12 Wagen die Diſtanzfahrt
nach Leipzig angetreten Zunächſt fuhren die Wagen bis Coöthen
heute Vormittag um 8 Uhr wurde von dort die Reiſe nach

fortgeſetzt Hier hatte ſich vor dem Steinthore in den Vormittags
tunden eine große Menſchenmenge angeſammelt um das intereſſante
Schauſpiel des Einfahrens der Motorwagen anzuſehen Bereits kurz nach
91 Uhr fuhr der erſte Wagen ein Zweiſitzer die Wuchererſtraße
entlang kommend ein Derſelbe wurde von dem anweſenden Platz
kommiſſar in den Garten der Halle ſchen Aktien Bierbrauerei dirigirt
Etwa 15 Minuten ſpäter trafen dann auch in ganz kurzen Abſtänden
ein Motordreirad ſowie je ein vier und zweiſitziger Wagen hier ein
Auf den Wagen befinden ſich als Unparteiiſche Fahrtenkommiſſare
die jeder für das betr Fahrzeug die Ergebniſſe der Fahrt feſtſtellen Bei
Schluß der Redaktion wurde noch ein Wagen erwartet die übrigen ſollen
wie hier verlautete die Fahrt aufgegeben haben Jm Garten der Aktien
brauerei fand ein Aufenthalt von einer Stunde ſtatt welche Zeit die
Wagenführer benutzten um die Motore neu zu ſpeiſen bezw zu ölen
Die Wagen waren mit einer dicken Staublage bedeckt und auch die Kleider
der Reiſenden waren auffällig beſtaubt Von hier ging die Reiſe nach
Leipzig weiter woſelbſt das Ergebniß der heutigen Fahrt feſtgeſetzt wird
Heute Nachmittag um 4 Uhr 20 Min erfolgt die Rückfahrt von Leipzig
nach Berlin

Aus Anlaß der Weihe des Pfälzer Schützenhofes hat der
Herzog von Anhalt der Geſellſchaft einen prächtigen ſilbernen Ehrenpokal
als Ehrengeſchenk zugehen laſſen während von dem Erbprinzen Friedrich
ein koſtbarer ſilberner Ehrenbecher als Ehrenpreis für das Feſtſchießen ein
gegangen iſt Auch Schützengeſellſchaften ſowie Einzelperſonen haben eine
ſtattliche Zahl von Ehrenpreiſen geſtiftet Für die von auswärts an
kommenden Schützenbrüder wird am 31 Mai Vormittags bis 10 Uhr
im Wintergarten ein Auskunftsbureau in Thätigkeit ſein

Von der Treppe geſtürzt Jn einem Hauſe der Frieſenſtraße
ſtolperte der Arbeiterſohn Karl Baum auf der Treppe ſo unglücklich daß
er herunterſtürzte Der beklagenswerthe Knabe erlitt hierbei eine ſchwere
Schädelverletzung er mußte in die Klinik gebracht werden

Unfälle Die Ehefrau des Arbeiters Friedrich Kolze hierſelbſt
Liebenauerſtraße 158 ſtürzte geſtern in der Reilſtraße bei dem Abſteigen
von einem Motorwagen der elektriſchen Stadtbahn ſo unglücklich auf das
Straßenpflaſter daß ſie erhebliche Verletzungen am Kopfe erlitt Die
Verletzte wurde in die Klinik gebracht Jn der Merſeburgerſtraße
ſcheuten geſtern Nachmittag die Pferde des Geſchirrführers Franz Koch
aus Ammendorf vor einer verſtellbaren Leiter der Stadtbahn welcher
in der Schoßkelle des Wagens ſaß wurde herausgeſchleudert Er erlitt
Verletzungen am Kopf und den Beinen und mußte in das Bergmannstroſt
gebracht werden Geſtern Abend kam das Zie jährige Söhnchen des
Bureau Vorſtehers D in Giebichenſtein Burgſtraße als es eben ſeinen
nach Hauſe kommenden Vater begrüßt hatte und dann vergnügt fort
ſprang zu Falle und zwar ſo unglücklich daß es ſich einen Bruch des
rechten Vorderarmes zuzog

Einbruchsdicbftahl Am Sonntag brachen Diebe in eine Boden
kammer des Herrn Kaufmann Glaugke Ecke Bismarck und Schiller
ſtraße ein und räumten dieſelbe vollſtändig aus Den Dieben ſielen
Betten Wäſche und Kleidungsſtücke 2c faſt die geſammte Habe eines jungen
Mannes welcher in dem Geſchäfte des Herrn Gl angeſtellt iſt in die
Hände Bis jetzt fehlt noch jede Spur welche zur Ermittelung der Ein
brecher führen könnte

Eine Blutvergiftung erlitt der Fleiſchergeſelle David Zorn von
hier als er ſich bei der Arbeit eine Schnittwunde am linken Arm bei
brachte welche ſpäter bedeutende Schwellung des Armes verurſachte und
vom Arzt als Blutvergiftung erkannt wurde Der Verletzte befindet ſich
in kliniſcher Behandlung

Vermiſuhtes
Die ſechs reichſten Frauen der Welt ſind Sennora Jſidora

Couſino Mrs Harriet Howland Green die Baronin Burdett Coutts die
Marquiſe de NRoda Miß Mary Garret und Frau Moleska Sennora
Couſino eine ſüdamerikaniſche Minenbeſitzerin wird auf 40 Millionen
Mrs Green auf 11 die Baronin Burdett Coutts und die Marquiſe
de Roda auf je 8 Miß Garett und die ruſſiſche Gutsbeſitzerin Frau
Woleska auf je 4 Millionen Pfund Sterling geſchätzt Das tägliche Ein
kommen der Damen ſtellt ſich wie folgt Madame Couſino 4931 Pfd
oder 98620 Mk Mrs Green 27120 Mk Baroneſſe Burdett Coutts und
die Marquiſe 9860 Mk Miß Garret und Madame Woleska 4920 Mk

Standesaumt Halle
Aufgeboten

25 Mai Der Reſtaurateur Hermann Blume und Margarethe Beſſer
Gr Ulrichſtraße 20 und Schwetſchkeſtraße 40 Der Stations Aſſiſtent
Alb Will und Eliſabeth Feſeler Grimmenthal und Gr Ulrichſtraße 38
Der Kaufmann Friedrich Auert und Emma Luther Leſſingſtraße 21 und
Kl Ulrichſtraße 8 Der rn Ernſt Grunert und Marie Thieme
Hilbersdorf und Halle Der Zimmermann Hermann Machemehl und Luiſe
Weſarg Hedersleben

Eheſchließzung
25 Mai Der Pantoffelmacher Max Fricke und Marie Schröder Alter

Markt 16 und Thurmſtraße 125

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
25 Mai D Fabrikardeiter er dw ein S W

Dem Fabrikarbeiter Ma gler Max Willy Lindenſtraße 82 Dem Schloſſer Ludw an eine T Charlotte Schiller
ſtraße 88 Dem Bauunternehmer Paul Hammer eine T Anna Hedwig

reiimfelderſtraße 38 Dem Geſchirrführer Karl Rarraſch ein S Louis
llbert Kurt Merſeburgerſtraße 15 Dem Handarbeiter Friedrich Eichapfel

ein S Wilhelm Friedrich Schloſſerſtraße 17 Dem Hilfsbremſer Paul
Eiſewicht eine T Elly Margarethe Schillerſtraße 46 Dem Kunſtgärtner
Hermann Blau eine T Johanna Alter Markt 18 Dem Handarbeiter
Guſtav Ludwig eine T Klara Anna Schloſſerſtraße 10 Dem Hand
arbeiter Friedrich Thörmer ein S Otto Friedrich Max Brunnengaſſe 13
Dem Handarbeiter Franz Kraneis eine T Klara Paula Friedrichſtraße 30

Dem Schuhmacher Paul Heinecke ein S Paul Königſtraße 17 Dem
Maſchiniſt Julius Tautz eine T Auguſte Frieda Anna Harz 38 Dem
ſenſe hat niſtent Alfred George ein S Alfred Kurt Hans Dryander

Geſtorben
25 Mai Des Eiſenbahnarbeiter Friedrich Beyer S Otto Diakoniſſen

haus Wittwe Haroline Breiting geb Ulrich 78 Diakoniſſenhaus
Wittwe Karoline Hennig geb Schmidt 81 Liebenauerſtraße 177 Der
Schloſſer Auguſt Schneevoigt 44 Klinik Des Schneidermeiſter Friedrich
Grabbe Ehefrau Jlmgard geb Könnecke 37 Gr Wallſtraße 17 Des
Schloſſer Karl Herrmann T Helene 1 Mühlgaſſe 7 Des prakt Arzt
Dr med Wilhelm Danckert S todtgeb Poſtſtraße 3 Des Berg erung
inſpektor Richard Wiegand T Margarethe 9 Steg 2 Der Paſtor
Wilhelm Hennig 60 J Diakoniſſenhaus Des Arbeiter Gottfried Bock
Ehefrau Roſine geb Walde 30 Klinik

Kirchliche Uanhrichten
Synagogen Gemeinde Donnerstag den 26 Mai Abends Uhr

Freitag Vorm 8 Uhr Gottesdienſt 9 Uhr Konfirmation Abends 7 Uhr
und Sonnabend Vorm S Uhr Gottesdienſt und Predigt

Büchermartkt
Ein bewährter Führer für Alle die in den Pfingſttagen und

zur Sommerzeit ſich durch Wanderungen von Halle aus in die Nähe
und Ferne zu erholen und zu kräftigen gedenken bietet ſich in dem zum
Preiſe von 1 Mk im Verlag von Fr Starke hierſelbſt Barfüßerſtraße 15
erſchienenen von O Schultze verfaßten Reiſehandbuche 99 Ausflüge
in die Umgegend von Halle einſchließlich der empfehlenswertheſten
Partien nach dem Harze und nach nach Thüringen Wer ſich für Aus
flüge in der näheren Umgebung unſerer Stadt über Weg und Steg
orientiren will findet dazu Gelegenheit in der im gleichen Verlag er
ſchienenen vortrefflichen Karte des Stadtkreiſes Halle und des
Saalkreiſes von W Günther Preis 50 Pfg

rTelegramme und letzte Aaghrichten
Verlin 26 Mai Hirſch s Bur Zur Reiſe des Kaiſers nach

Paläſtina wird der Nationalztg aus Jaffa geſchrieben daß der Vali
von Beirut vom Sultan angewieſen worden ſei in Haifa Vorbereitungen
zum Empfang des deutſchen Kaiſers zu treffen da derſelbe in der Bucht
von Akka bei Haifa landen werde Dort wird jetzt mit erheblichen Koſten
ein neuer Landungsſteg erbaut Auch die Wege bis Jeruſalem werden

Tausgebeſſert Eine türkiſche Flotte von 9 Kriegsſchiffen ſoll den Kaiſer
nach der Rückkehr von Jeruſalem nach Konſtantinopel begleiten auch
ſollen 12000 Mann neubekleidete Truppen dem Monarchen zu Ehren in
Haifa zufammengezogen werden

Berlin 26 Mai Telegr des B Prinz Heinrich
hat geſtern Peking verlaſſen Jn Tientſin nahm der Prinz einen mehr
ſtündigen Aufenthalt und frühſtückte bei dem deutſchen Konſul während

ſein Gefolge einer Einladung des deutſchen Klubs gefolgt war Geſtern
Abend trat der Prinz die Weiterreiſe nach Taku an Nach kurzem Aufent
halt in Port Arthur gedenkt er dem Admiral Seymour einen Beſuch ab
zuſtatten Der Beſuch des Prinzen Heinrich hat zweifellos das Anſehen
Deutſchlands ſehr gefördert und dadurch daß er ſich nach den Vorur
theilen der chineſiſchen Hofetikette nicht richtete in ganz China tiefen Ein

druck hervorgerufen

Hamburg 26 Mai Wolff s Bur Bei Borkum hat vorgeſtern
früh im Nebel der Petroleumdampfer Waſhington das engliſche Fiſcher
fahrzeug Triumph in den Grund gebohrt Drei von dem
ſinkenden Schiff ertranken die übrigen wurden gerettet und geſtern hier

gelandet

Czernovitz 26 Mai Wolff s Bur Jn Folge heftigen
Wolkenbruches ſtürzte die Feuermauer eines Hauſes ein und
tödtete vier Arbeiter ebenſo viele wurden ſchwer verletzt

Brüſſel 26 Mai Telegr des B Der in der Dreyfus
Sache vielgenannte Oberſt Panizzardi der bisherige italieniſche Militär
attachés in Paris iſt zur hieſigen italieniſchen Geſandtſchaft endgiltig
verſetzt

Petersburg 26 Mai Wolff s Bur Aus Jekaterinador wird
gemeldet daß nach amtlichen Erhebungen während des Schneeſturms
am 15 17 April im Ruban Gebiet 35 Perſonen um s Leben gekommen
und außerdem 9410 Pferde 29 928 Stück Hornvieh und 114018 Stück

Kleinvieh umgekommen ſind
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27 Mai Seite 3
Spanien und Nordamerika

Madrid 26 Mai Hirſch s Bur Geſtern Nachmittag hatten
die Botſchafter Deutſchlands Rußlands und Frankreichs
eine längere Konferenz mit dem Miniſter des Aeußeren Sagaſta
Man glaubt an ein baldiges Eingreifen der drei Mächte in die
Streitigkeiten zwiſchen Spanien und Amerika Beſonders wurden die
letzten Vorgänge auf Manila erörtert

Madrid 26 Mai Hirſch s Bur Nach Regierungsdepeſchen
aus Havanna ſind die in Newyork verbreiteten Gerüchte daß die Flotte
Cerveras von den Amerikanern überliſtet und im Hafen von Santiago
eingeſchloſſen ſei völlig unbegründet Der größte Theil der amerikaniſchen
Flotte kreuzt noch immer vor Havanna

Madrid 26 Mai Hirſch s Bur Nach einer Meldung aus
Havanna iſt das amerikaniſche Blockadegeſchwader in lebhafter
Bewegung was auf einen bevorſtehenden Angriff ſchließen läßt Die

Amerikaner hoffen daß ihnen in Santo Espiritu die Landung gelingt
London 26 Mai Hirſch s Bur Ein heftiger Angriff der

Jnſurgenten auf Manila wurde durch die Spanier ſiegreich zurück
geſchlagen Die Jnſurgenten hatten zahlreiche Todte

Newyork 26 Mai Wolff s Bur Einem Telegramm der
Zeitung Poſt zufolge beſtätigen Nachrichten des Blockadegeſchwaders
daß Admiral Sampſon am Montag von Havanna nach Santiago mit
den Kriegsſchiffen erſter Klaſſe und den Panzerkreuzern abging

Newyork 26 Mai Wolff s Bur Nach einer Depeſche des
Evening Journal aus Key Weſt iſt dort ein Mann verhaftet worden

welcher ſich Domingo Jimenez nannte und welcher für einen ſpaniſchen
Spion gehalten wird Der Verhaftete ſoll der frühere MarineAttaché
bei der ſpaniſchen Geſandtſchaft in Waſhington Lieutenant Sobral ſein
und wird wahrſcheinlich erſchoſſen werden Jimenez befand ſich an Bord
der Panama welche im vorigen Monat von den Amerikanern genommen
wurde

Waſhington 26 Mai Wolff s Bur Präſident M Kinley
hat eine Proklamation erlaſſen welche weitere 75000 Freiwillige zu
den Fahnen ruft Die ganze Armee Reguläre und Freiwillige zuſammen
wird ſomit 280000 Mann betragen Die Freiwilligen werden zu zwei
jähriger Dienſtzeit einberufen

Kingston 26 Mai Hirſch s Bur Das
Kingston und Haiti iſt noch nicht zerſtört

Kabel zwiſchen
Man glaubt daß es heute

oder morgen zerſchnitten werden wird

San Francisco 26 Mai
nach den Philippinen iſt

Expedition
geſtern früh 5 Uhr in See gegangen

e

9 4 en 4Für die Pfingſtfeiertage
beſtimmte Jnſerate welche in unſere Sonnabend zur Ausgabe
gelangende Pfingſtnummer aufgenommen werden ſollen bitten
wir höflichſt uns bis

morgen Abend 7 Uhr
gefälligſt zuſtellen zu laſſen

Ganz beſonders bitten wir

die Herren Reſtaurateure
ſowie die Herren

Jnhaber von Vergnügungslokalen
hiervon gütigſt Notiz nehmen zu wollen
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26 Mai Halle unterhalb 2,35 Trotha 25 Mai
Bernburg 2,55 Calbe Unterpegel 2,42 Oberpegel 2,06
Dresden 4 0,04 Magdeburg 2,76
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Vnübertroffene Auswahl der apartesten Modeerscheinungen in

Garnirten und ungarnirten Damen und Mädchen Hüten nur
aparte gesohmackvolle Genres in allen Preislagen Pariser Modell
Hüten Wiener Reisehüten Knaben Ilüten und Mützen Sonnen
sChirmen das Stück M 50 bis M 10 Regenschirmen das Stück

Halle a Marktplatz 2 u 3

M 1,50 bis M 20, Zwirn Handschuhen das Paar 10 Pf bis
M 1 Damen Gürteln in entzäckender geschmackvoller Ausführung
d St 45 Pf bis M 3 Damen Cravatten in den neuesten PFarben
stellungen d St 25 Pf bis M 2 Damen Kragen u Manschetten
in weiss und bunt bis zur feinsten Art Damen Blousen und Blousen
hemäden in prachtvoller Ausführung d St 90 Pf bis M 40, fer
tigen Costumes in besonders chicen geschmackvollen Fagons M 3,50
bis M 60, Morgenröcken aparte Saison Neuheiten in sauberster Aus
fährung d St N 2,75 bis M 45, Unterröcken

loser Ausführung d St M 1,60 bis M
in sauberster tadel

50

S

9
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ine unbestreitbare Tſßatsadße

Ach führe
Schuhe und Stiefel

für jeden Stand
für jeden Beruf
für jeden Zweck

für jedes Alter

Gr Ulrichstr

9

Part u I Etage

Stiefel

für kleine Füße G
für große Füße
für ſchmale Füße
für breite Füße

8

7

Herrenſtraße 7

c
A Dannenverg G mpfeht

Oberhemden Chemiſettes Kragen Manſchetten
Touriſtenhemden Normalhemden Ueuheiten in Shlipſen
Rüſchen u Corſets Damen Röcke Schürzen Handſchuhe
Herren Damen u Kinderſtrümpfe in ſchwarz ſchoitiſch u Lederfarbe

Reparaturen an allen Fahrrädern und Nähmaſchinen anz
gleich welches Fabrikat und wo gekauft werden in meiner SperialWernſtatt fachgemäß und prompt ausgeführt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 27 Mai Nr 122

trocknet die Fußboden Farbe
à Pfd 50 Pfg

Sternberg s
Goodyear

Welt Schuhwaaren
werden von Fachlenten als allererſtes und allerbeſtes

Fabrikat Deutſchlands anerkannt

Sternborg s Goodyear Welt Sohuhwaaren
werden nach eigenen Angaben in den berühmteſten leiſungöfüſigfen und größten Shuhfuhriken hergeſtellt

S e unmnallein zu haben J S

r e r bie
H ScCRömn öm Gr Ulrichſtr 56

Seit 1876 Nähmaſchinen u Fahrrad Reparatur

gaurr Gurhen
hart n wohlſchmeckend hat noch
Oxhoften u Schocken abzugeben

Aug Nauendorf Reilſtr 131

in

Als iſi and vortheilhafteſte Bezugoguele

empfehle ich mein

Waaren Vorräthe in

Saison Neuheiten
h alecer Genres bis zu den hocheleganteſten ſind

8 in großer Auswahl am Lager

Die Leiſtungofähigkeit

ſtellung meiner Confection beweiſt die

Ausstellung
in meinen Schaufenſtern

Jacket Auzüge Rock Anzüge

Livrée Röcke Livrée Jackets
Reithoſen Militärhoſen

n

Preiſen angefertigt

Nur
Jeipzigerſtr 17

Reichskanzler

in Bezug anf Preiswürdigkeit und elegante Her

Geſellſchaftsanzüge Frackanzüge
RadfahrerAnzüge KellnerAn
züge Jünglingsanzüge Knaben
Anzüge auf Lager Livrée Anzüge

werden unter Garantie gut ſitzend zu billigſten

Moritz Rosonthal

Special Geschäft
für Herren und Knaben Moden

Meine in reichſtem Maaße ausgeſtatteten

Nur
Seipzigerſtr 17

Reichskanzler

e

Auswahlſendungen

bereitwilligſt

i und francxo

Gr Ulrichstr

9

Part u I Etage

Reparaturen

prompt u billigt

n c c nnen Krauss
Küchen u Hausgeräth 2Wagazin

Halle a Kleinſchmieden 5
empfehlen

BEisschränke nit und ohne Butterkühler
neueſter und ſolideſter Konſtruftion in den verſchiedenſten Größſzen

Dampf Feuiſe

Kochtöpfe

a Stück 3 Mark
Selbstthätige Speise Pismaschinen

System Meildinger
24 Portionenr Tee Wogger Stück 70 Pf

Spargel Conſervegläſer Spargelzangen Fruckifkeſſel

Vliegenschränke Drahtgazetopfdeckel Drahtspeise
glocken rund und oval

Eiserne Gartenmöbe Fichen NaturholzmöbelRoliscuntzwände
Preisverzeichnifſe verſenden auf Wunſch nach auswärts gratis und franco

e e ekleiner freundl Laden von zweien die Wahl beſonders auch für

Neu

erfragen im Grand Restaurant Keichshof am Buffet

G Wurmstich
Tourenrad 15 kg 175 Tourenrad 14 kg

empf die weltberühmten

h
reeller arantteS 185S S Leichtes Tour enrad 13 kg 200 Das feinſte eärus Rad

W ſowie Straßenrenner 11 kg 245 Alexander Straßenrenner
e 190 ſow Continental Pneumatic ſind hier am billigſtenbeeieher Laufmantel 14 Luftſchlauch 7 C Wurmstich Merſeburgerſtr 1

der K

Burenuzwecke geeignet ſofort oder ſpöter preiswerth zu vermiethen Zu

J

Bankge

auf de
und il
befande

mittelt
Ergreiſ

Morge
Günt
Pulsc
Ständ
ihm ge
ein ach
portirt
Luiſe

3 v
dieſer

nicht n
griffen

er dar
Truppe

ihn her
nicht en
und W
die ſol
Komm
Arreſtſt

geſtern

in gro
Berlif
gut m

Der zu
Abfahr
Theilne
ſchaftlic

Dr S
und ül
Provia
geſchaff

Heute
Kanor

gehalte
feilt

Bord
Dampf

am St
Huſare
beim
fallen
ſtürzte

Dieſe
Stirnſe
durchſd

Lanze

Rechts
franzö
die He
Franc
Jean

andere
Vermö
Jahre
alles
zwecke

hinter
angeb
zeſſe
ſtreng

1 kei
Recht
Verw

Krieg
gema
Pſeul

fiel
erlitt
Knög
brach

Arbe

über
plötz

mehr

wur

Gefo
Kuh


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


